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Was heisst Glauben?
Rückblick:

Beim Alten Bund war vieles sichtbar: Der Hohepriester, das Heiligtum, das Opferwesen, im neuen Bund nicht. Trotzdem gibt es einen Hohenpriester, ein Heiligtum, ein Opfer. Diese Dinge können wir nur im Glauben wahrnehmen.

Was ist der Glaube

Heb 11,1
Was ist der Unterschied zwischen vermuten und glauben?
Glaube ist eine erhoffte Zuversicht
Ueberführt sein von Dingen/Tatsachen, die wir nicht sehen
Heb 11,2
Was ist das besondere, dass bei den Menschen im alten Testament betont wird?
a. Das fehlerfreie Halten des Gesetztes

b. Das Ueberwinden besonderer Herausforderungen durch den Glauben

Heb 11,3
Woher wissen wir, wie die Welt entstanden ist?
- Wir können vermuten, dass es mehrere Millionen Jahre dauerte, bis sich alles zufällig so entwickelt hat, was war aber vorher?
- Wir können 1, Ms. 1,1 glauben. Warum?
Das Opfer von Kain und Abel

Heb 11,4
Was war bei Abel anders als bei Kain?
Wie drückt sich dieser Glaube aus

1Ms 4,3-5
Was für ein Unterschied wird hier erwähnt?
Mit welcher Gesinnung brachte Kain das Opfer dar?
Was war bei Abel anders? 
Warum brachte er die Erstlinge seiner Herde dar?
War Abel ohne Fehler?
Worin bestand seine Gerechtigkeit?

Von wem erhielt Abel das Zeugnis gerecht zu sein?

Mat 23,35


Wie redet Abel heute noch?

1Ms 4,10
Was heisst das für uns?

Henoch

Heb 11,5
Was war bei Henoch anders als bei den übrigen?
Warum gab ihm Gott dieses Zeugnis?

1Ms 5,21-24
Mit welchem Bewusstsein lebte Henoch?
Wie wirkt sich der Glaub an Gott in meinem Leben aus?
Erstellt von Mathias Walser

1/1

